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4. Obergeschoss

Heidbergstr. 98 · 22846 Norderstedt

Servicemanager
Tel. 040 / 52 59 50 - 600

Fax 040 / 52 59 50 - 605

OP-Zeiten
Jeden Mittwoch- und Freitagnachmittag 

Grundsätzliches für alle Patienten:

•	 Bitte halten Sie Ihre ausgefüllten OP-Unterlagen
	 bereit.

•	 Bitte erscheinen Sie nüchtern (mind. 4 Stunden
	 vor dem Eingriff nicht essen, trinken, rauchen
	 oder auch Kaugummi kauen).

•	 Bitte tragen Sie bequeme Kleidung
	 (Jogginganzug oder ähnliche Freizeitkleidung).

•	 Bitte sorgen Sie dafür, dass Sie ca. zwei Stunden
	 nach dem Eingriff abgeholt werden.

•	 Bitte teilen Sie uns vor der OP die Rufnummer
	 Ihres Abholers mit.

•	 Bitte nehmen Sie keine Wertsachen mit.

	 Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
	 Ihr AOP-Team

 Notfall-Telefonnummern

D. Braun	 0171-272 34 56

Dr. U. Hasenpusch	 04101 - 79 33 04, 0163-793 30 33

Dr. H. Heinemann	 0179-706 91 43

J. Jürgensen	 04106 - 62 61 30, 0170-385 01 93

Dr. D. Muhlhardt	 0172-567 66 09

Dr. R. Rathmann	 04193 - 96 88 26, 0178-556 29 85

Dr. U. Schledt	 0171-373 59 35

  

Anreise & Informationen
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Es befinden sich ausreichend Park-

plätze vor der PRAXIS-KLINIK.

Für die Anreise mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln aus Hamburger-Innen-

stadt empfehlen wir die U1 (ca. 35 

Min. von Jungfernstieg zur Halte- 

stelle Norderstedt-Mitte). Die U1 ist ca.  

3 Gehminuten von der PRAXISKLINIK 

entfernt.



Operationsspektrum

Kleinere gynäkologische Eingriffe  
an der Brust

•	 Abszessspaltung

•	 Mamma-Gewebeprobenentnahme

•	 Narbenkorrekturen

•	 Entfernung von Hautanhangsgebilden

Gynäkologische Eingriffe an 
Vulva und Vagina

•	 Abszessspaltung

•	 Marsupialisation

•	 Sekundärnaht

•	 Entfernung von Dysplasien und Feigwarzen

Eingriffe an der Gebärmutter

•	 Konisation

•	 Ausschabung 

•	 Spiegelung

•	 Ausschabung bei Fehlgeburt

•	 Spiralen-Einlage und -Entfernung

•	 Schwangerschaftsabbruch

www.segebergerklinikengruppe.de

Bauchspiegelung

•	 Diagnostische und therapeutische Bauchspiegelung

•	 Verwachsungslösung

•	 Sterilisation

•	 Durchgängigkeitsprüfung der Eileiter

•	 Endometriosebehandlung

•	 Kleinere Eingriffe an Eierstöcken und Eileitern

Der genaue Zeitpunkt der Operation wird Ihnen über  den 
Servicemanager mitgeteilt. 

Weitere allgemeine Hinweise für das Verhalten vor 
und nach der Operation entnehmen Sie bitte dem 
beiliegenden Merkblatt des Anästhesisten.

Marcumar, ASS (z. B. Aspirin)- und Metforminhaltige 
Medikamente (bestimmte Blutzuckermedikamente) 
müssen fünf Tage vor dem Eingriff abgesetzt werden.

•	 Für kleiner Eingriffe an der Brust, Eingriffe an der 
Scheide und der Gebärmutter benötigen wir keine 
Voruntersuchungen, wenn Sie unter 60 Jahre alt 
und gesund sind. 

•	 Bei Eingriffen an der Scheide oder der Gebärmutter 
ist zur Verringerung des Entzündungsrisikos die  
Rasur des Scheideneingangs und die Einlage eines 
Desinfektionszäpfchens (Betaisodona oder Vagihex, 
nach Rücksprache mit dem zuweisenden Arzt) am 
Vorabend der Operation empfehlenswert.

•	 Für eine Ausschabung nach einer Fehlgeburt oder 
einem Schwangerschaftsabbruch benötigen wir 
Ihren Mutterpass bzw. einen vollständigen Nachweis 
der genauen Blutgruppe mit allen Untergruppen . 
Bei einem Schwangerschaftsabbruch ist außerdem 
eine Bescheinigung über eine mindestens drei Tage 
zurückliegende soziale Beratung sowie ggf. die  
Kostenübernahmeerklärung Ihrer Krankenkasse in 
zweifacher Ausführung erforderlich.

•	 Für eine Bauchspiegelung sind folgende Vorunter-
	 suchungen notwendig: Blutgruppe, Blutbild, Blut-

zucker, Kalium, Harnstoff, Kreatin, Gamma-GT, PTT.

•	 Ab 60 Jahren bzw. bei entsprechenden Vorerkran-
	 kungen können ein EKG und eine Lungenfunktions-
	 prüfung  notwendig sein. Eventuell sind auch zu-

sätzliche Blutuntersuchungen oder eine Röntgen-
aufnahme der Lunge erforderlich (nach Rückspra-
che mit dem Anästhesisten). 

Bitte bringen Sie folgende 
Befunde bzw. Unterlagen mit:

Hinweise für die Patientinnen


